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 Im vergangenen halben Jahrhundert hat die Schweiz zu 

grosse Teile ihres Territoriums für Besiedlung und 

Infrastruktur verbraucht. 

 Die neuen städtischen und vorstädtischen Siedlungen 

gehen kaum haushälterisch mit dem Territorium um. 

 Ihre räumliche Qualität fällt meistens hinter jener der 

historischen Stadtquartiere ab. 
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Herausforderungen 
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Befund: 

Raumentwicklung in der Schweiz 1850 – 2000 
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Eine Geschichte der modernen 

Stadterweiterung 
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Eine andere Geschichte der modernen 

Stadterweiterung 
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1862 
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2013 
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Eine typologische Untersuchung 

von Stadtquartieren 
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Kennwerte Parzelle: 

 

Bebaute Fläche: 31 % 

Freifläche:  39 % 

Erschliessung: 30 % 

 

Ausnutzung: 2.0 
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Kennwerte Parzelle: 

 

Bebaute Fläche: 38 % 

Freifläche:  44 % 

Erschliessung: 18 % 

 

Ausnutzung: 2.8 
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Eine Untersuchung von  

städtischen öffentlichen Räumen 
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Ein Beispiel: Das Richti-Quartier, Wallisellen 
Ausnutzung: 2,24 | Bewohner: 1200 | Arbeitsplätze: 2500 
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 Die Schweiz verbrauchte zu grosse Teile ihres Territoriums für Besiedlung und 

Infrastruktur:  

Die problematische Strategie der peripheren durchgrünten Siedlung mit niedriger 

Dichte muss überdacht werden: Ein Paradigmenwechsel drängt sich auf. 

 

 Die neuen Überbauungen gehen kaum haushälterisch mit dem Territorium um:  

Die Stadterweiterungen von morgen müssen gezielt verortet werden und eine 

hohe Dichte aufweisen. Ihr Grundelement ist das städtische Quartier. 

 

 Die räumliche Qualität der neuen Überbauungen ist nur selten zufriedenstellend: 

Die Geschichte der europäischen Stadt liefert tragfähige Modelle von gut 

gestalteten öffentlichen Räumen (Strassen, Plätze, Parkanlagen): Es gilt, davon 

zu lernen. 
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Fazit 


